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Sie möchten gern über Veranstaltungen 
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informiert werden? Schreiben Sie uns 
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mit „Newsletter Seehaus Leipzig“. Sie 

erhalten etwas 4–6 Mails im Jahr mit 

Neuigkeiten aus dem Seehaus.
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Mitarbeit je nach aktuellen Anlässen. 

Schreiben Sie eine Mail mit dem Betreff 

„Ehrenamtsverteiler“ an sachsen@

seehaus-ev.de
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Kontakt 

Seehaus Leipzig

Strandweg 2

04575 Neukieritzsch OT Kahnsdorf

sachsen@seehaus-ev.de

Telefon: 	034206 694 500

Fax: 	 034206 694 501

Seehaus e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich in den Bereichen Opferhilfe,  

Straffälligenhilfe und Prävention engagiert.

Der Strafvollzug in freien Formen 
wird mitfinanziert durch  
Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.
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„Ich sehe mich und unsere Gesellschaft immer 

in der Pflicht nach Wegen zu suchen, den Jus-

tizvollzug weiter zu entwickeln – ihn menschli-

cher zu gestalten. Der Justizvollzug in Sachsen 

hat viele Gesichter, eines davon ist der Vollzug in 

freien Formen im Seehaus Leipzig. Das Konzept 

einer familienähnlichen Unterbringung und einer 

intensiven pädagogischen Betreuung hat vielen 

jungen Menschen den Weg in ein sozial integriertes 

straffreies Leben nach der Haft gebahnt. Zugleich ist 

das Seehaus Leipzig auch ein Modell für die Wei-

terentwicklung des Justizvollzuges insgesamt. Hier 

werden Konzepte der Unterbringung und Betreuung 

erprobt, die weit über den Standort in Neukieritzsch 

hinaus Beachtung finden und beispielgebend sind.“

Katja Meier, Sächsische Justizministerin 
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Strafgefangene haben Schaden ange-

richtet. Dafür sind dafür in Haft. An-

schließend kommen fast alle wieder zu-

rück in unsere Gesellschaft. Und dann? 

Das Team des Seehaus e.V. arbeitet seit 

seiner Gründung 2001 dafür, dass junge 

Männer nach ihrer Haft eine positive 

Rolle ausfüllen können. Ihre Wünsche 

für ihr Leben sind oft sehr bodenständig: 

Arbeit, eigene Wohnung, perspektivisch 

Familie gründen, keine Straftaten mehr 

begehen. Dabei unterstützen wir sie. 

Denn schaffen die jungen Männer es, 

ihre Ziele zu erreichen, lohnt sich das für 

sie und unsere Gesellschaft! Wir bieten 

deshalb im Auftrag des Sächsischen 

Justizministeriums ausgewählten Be-

werbern aus den sächsischen Strafvoll-

zugsanstalten die Chance, ins Seehaus 

zu kommen. Hier leben sie während ihrer 

Haftzeit in Familien mit und müssen sich 

in einem anstrengenden, durchstruktu-

rierten Schul- und Arbeitsalltag bewäh-

ren. Wie das genau aussieht, erfahren 

Sie auf den folgenden Seiten.

Der „Strafvollzug in freien Formen“ ist in 

Deutschland immer noch eine Ausnah-

me. Einrichtungen wie das Seehaus 

Leipzig werfen auch Fragen und Skepsis 

auf. Deswegen informieren wir gern und 

ausführlich über unsere Arbeit. 

Zudem brauchen wir für unser Anliegen 

Menschen, die dabei helfen, Brücken in 

die Gesellschaft zu bauen. Darüber lau-

fen müssen die jungen Männer natürlich 

selbst. Aber vielleicht möchten Sie so ein 

Brückenbauer sein? Dann schauen Sie 

doch mal auf Seiten 14–18 („Ehrenamt“ 

oder „Spenden“) nach. Falls Sie noch 

mehr wissen wollen, fragen Sie uns! Die 

Kontakt- und Kennenlernmöglichkeiten 

finden Sie auf der letzten Seite. Danke, 

dass Sie sich informieren!

Franz Steinert & Paul Schneider 

Leitung Seehaus Leipzig

Das Team des Seehaus Leipzig
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Über Seehaus e.V.

Das Engagement des Seehaus e.V. richtet sich an alle Betroffenen von Kriminalität. 

Dabei nehmen wir mit unseren Angeboten sowohl die Ursachen als auch die Folgen 

von Straffälligkeit in den Blick. Übergeordnete Idee ist „Restorative Justice“: Nicht 

das Strafen steht im Vordergrund, sondern die Verantwortungsübernahme für die 

Tat, die Wiedergutmachung an den Opfern und eine Reintegration von Opfern, Tätern 

und ihren Angehörigen in das normale Alltagsleben. So sind seit Vereinsgründung 

2001 u.a. folgende Arbeitsbereiche entstanden: 

Wer kommt in den Strafvollzug in freien 
Formen? 

Junge Männer im Alter von 14 bis 27 Jahre können sich aus den 10 sächsischen 

Strafvollzugsanstalten heraus dafür bewerben, ihre Haftzeit im Seehaus Leipzig zu 

absolvieren.

Ausschlusskriterien für eine Aufnahme  
ins Seehaus sind:

 eine (Rest-)Strafzeit kürzer als 9 Monate 

 Sexualstraftaten 

 kein Deutsch als Umgangssprache

aber

»  �6-Tage-Woche: Pro-
gramm auch samstags

»  �Schule, Ausbildung,  
gemeinnützige Arbeit 

»  �2 x pro Woche Frühsport
»  �tägliche Bewertung 

»  �Outdoor-Touren mit  
Übernachtung im Freien

»  �Auseinandersetzung  
mit der eigenen  
Persönlichkeit

»  �Regeln statt Mauern

»  �Privilegien durch  
Leistungsbereitschaft  
und Zuverlässigkeit 

»  WG-Leben in Familie
»  positive Atmosphäre  

ohne Gewalt  
und ohne Gitter

»  Tischgemeinschaft  
beim Essen

»  private Klamotten 
»  Gemeinschafts- 

aktivitäten und Sport 

»  intensive  
Begleitung bei der  
Zukunftsplanung

»  gemeinsam 
Feste feiern

Strafvollzug in freien Formen
»	� eine Alternative für Strafgefangene zu 

geschlossenem und offenem Vollzug 

in den Lebens- und Dienstgemein-

schaften Seehaus Leonberg (seit 

2003) und Seehaus Leipzig (seit 2011) 

Opfer- und Traumahilfe 
»	� Opferhilfe: Beistand, Beratung & Be-

gleitung für Betroffene von Straftaten

»	� Traumaberatung für Menschen mit 

psychisch belastenden Erfahrungen 

OET & OTG
»	� Opfer-Empathie-Training (OET): 

Programm zur Auseinandersetzung 

Straffälliger mit den Ursachen und 

Folgen ihrer Straftat, der Perspekti-

ve der Opfer und Möglichkeiten zur 

Wiedergutmachung (z.B. in der JVA 

Dresden und JVA Zwickau)

»	� Opfer & Täter im Gespräch (OTG): 

Straftataufarbeitung für Opfer und 

Täter mit Hilfe moderierter Gruppen-

gespräche

Ambulante Angebote für  
Straffällige
»	� u.a. in den Landkreisen Mittelsachsen 

und Leipziger Land:  Täter-Opfer-Aus-

gleich (TOA) / Soziale Trainingskurse 

/ Betreuungsweisungen / Unterstüt-

zung Straffälliger beim Ableisten von 

Sozialstunden (begleitete gemeinnüt-

zige Arbeit, bgA)

Prävention & Selbstbehauptung:  
PROTACTICS Team Seehaus
»	� Kursangebot ausgebildeter TrainerIn-

nen in Baden-Württemberg zu den The-

men Selbstschutz, Mobbing, Konflikter-

kennung und -klärung, Teambuilding, 

Cool Down, sexualisierte Gewalt…

Seehaus Akademie
»	� Seminare und Weiterbildungen zu The-

men der Straffälligen-, Opfer-, Jugend-

hilfe und Prävention. 

Mehr Informationen unter 

seehaus-ev.de/arbeitsbereiche

Wie verläuft der Weg ins Seehaus?
In den ersten Wochen durchlaufen die 

Gefangen ein diagnostisches Verfahren 

(Gespräche, Akten, Tests...) in der Voll-

zugsanstalt. Potentielle Kandidaten für 

den Vollzug in freien Formen werden z.B. 

durch Hinweise des Anstaltspersonals 

auf das Seehaus aufmerksam gemacht. 

Bewirbt sich ein junger Mann schriftlich, 

folgen Bewerbungsgespräche mit Mitar-

beiterInnen und aktuellen Teilnehmern 

des Seehauses. Verlaufen die Gespräche 

erfolgreich, entscheidet die Anstaltslei-

tung zusammen mit der Seehausleitung 

über die Verlegung ins Seehaus. 

Mit dem Seehaus werden die Möglichkeiten 

des Strafvollzugs ergänzt und erweitert. Der 

Vollzug in freien 

Formen kann 

jedoch nicht 

den geschlosse-

nen Strafvollzug 

ersetzen – nicht 

jeder Gefan-

gene ist für 

das Seehaus 

geeignet. Und 

nicht jeder, der 

es ins Seehaus 

geschafft hat, 

hält bis zum 

Ende durch.

JSA Regis-Breitingen

Aushang in der Jugendstrafvollzugsanstalt 
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 05:45 Uhr Frühsport  07:10 Uhr Täglicher WG-Putz 08:00 Uhr Impuls für den Tag 08:15 Uhr Schule (Montag und Dienstag)

08:15 Uhr Praktische Ausbildung 

(Mittwoch, Donnerstag, Freitag)

17:15 Uhr Hilfreiche Hinweisrunde 18:00 Uhr Abendessen 19:35 Uhr Lern- und Hausaufgabenzeit 

D
ER
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G
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A
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F Montag-Freitag
5:35	 Aufstehen (Mi & Fr)

5:45	 Frühsport (Mi & Fr)

6:35	 Zeit der Stille

6:50	 Frühstück

7:15	 Aufräumen/Putzen

7:45	 Pause

8:00	 Impuls für den Tag

8:15	 Arbeit/Schule

13:00	 Mittagessen

13:45	 Pause

14:00	 Arbeit/Schule

17:15	 Hilfreiche Hinweise

18:00	 Abendessen

19:00	 Nachrichten

19:15	 Pause

19:30	� Seehausrunde oder Abend-

aktivitäten (AGs, Familienabend, 

Hausaufgaben,...) 

22:00	 Bettruhe 

Samstag
7:30	 Aufstehen

7:45	 Zeit der Stille

8:00	 Frühstück

8:30	 Pause

8:45	 Hausputz

9:45	 Gemeinnützige 

	 Arbeit/ Ehrenamt oder 

	 Seehausrunde +

13:00	 Mittagessen

13:45	 Pause

14:00	 Arbeiten/ Ehrenamt/ 

	 Seehausrunde +

16:00	 Sport

18:20	 Abendessen

19:15	 Pause

19:30	 Hausaufgaben/ Freizeit

ca. 24:00 Bettruhe

Sonntag
8:15	 Pause

8:30	 Frühstück richten

8:45	 Frühstück

10:00	 Gottesdienst/Ethik

13:00	 Mittagessen

13:45	 Pause

14:00	 Besuch von 

	 Familienangehörigen/ 

	 Freizeitaktivitäten/

 	 Sport

18:20	 Abendessen

19:15	 Pause

19:30	 Abendprogramm

22:00	 Bettruhe

„Als ich im Gefängnis 

saß und den Tages-

plan gelesen hab, habe ich 

gezweifelt, ob ich das packe. 

Die Umstellung die ersten 

paar Tage im Seehaus war 

anstrengend. Aber man ge-

wöhnt sich schnell an den 

Ablauf. Dabei hat mir das 

Gefühl geholfen, dass man 

den Leuten hier vertrauen 

kann.“

Florian, seit 6 Wochen  

im Seehaus 
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Theoretische Ausbildung Praktische Ausbildung

Drei Tage in Woche arbeiten die jungen 

Männer im seehauseignen Ausbildungs-

betrieb. Durch gemeinnützige Einsät-

ze, Arbeiten am eigenen Haus und im 

eigenen Gelände sowie externe Kunden-

aufträge entwickeln die jungen Männer 

Fähigkeiten in den Bereichen Tischlerei, 

Zimmerei/Bau sowie Garten- und Land-

schaftsbau. 

Die jungen Männer können sich das 

Privileg erarbeiten, auf Außenbaustellen 

mit anpacken zu dürfen. So erleben sie 

am Ende eines Auftrags auch die Über-

gabe beim Kunden, kommen in Kontakt 

mit anderen Firmen und erhalten Aner-

kennung für etwas, was sie handwerklich 

geleistet haben. 

Die jungen Männer können sich intern 

bewerben, Vorarbeiter für ein einzelnes 

Projekt zu werden. In dieser Rolle über-

nehmen sie zusammen mit einem Mitar-

beiter Verantwortung von der Kalkulati-

on bis hin zum Rechnung schreiben. 

Möglich und wünschens-

wert sind für die jungen Männer 

Praktika bei externen Firmen.

Haben Sie einen 

Wunsch in den 

Bereichen Möbel, 

Sanierung oder 

Landschaftspflege? Wir machen Ihnen 

gern ein Angebot. Kontaktieren Sie gern 

unseren Betriebsleiter:

Thomas Nicolaus

034206 - 694 530

tnicolaus@seehaus-ev.de

www.seehaus-ev.de/arbeitsbereiche/

ausbildungsbetriebe

„Das abwechslungsreiche Arbeiten 

im Seehaus hat mir richtig gut ge-

fallen. Man macht nicht immer das Gleiche 

und bekommt echte 

Verantwortung.“ 

Patrick, Seehaus-

Absolvent 

„Die eigentliche Baustelle ist das 

Leben der jungen Männer. Darin zu 

investieren kostet Kraft. Aber es lohnt sich. 

Die Jungs bekommen eine echte Perspek-

tive für ihr Leben. Deswegen bin ich voll 

überzeugt von der Arbeit.“

Dominik, Zimmerermeister und Ausbilder

Zwei Tage in der Woche steht für die jun-

gen Männer Theorie-Unterricht auf dem 

Programm. Die Seehaus-Schule befindet 

sich mit auf dem Gelände des Seehauses 

Leipzig. Sie ist eine staatlich anerkannte 

Berufsschule. Die jungen Männer können 

im Rahmen eines Berufsvorbereitungs-

jahres (BVJ) im Bereich Bautechnik/

Holztechnik ihren Hauptschulabschluss 

nachholen. 

Außerdem ist die Seehaus-Schule für 

ein Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) im 

Berufsbereich Bautechnik/Bereich 

Ausbau anerkannt. Darüber hinaus bietet 

das Seehaus Leipzig eine Ausbildung 

zum Ausbaufacharbeiter – Schwerpunkt 

Zimmerer an. Der 2-jährigen Ausbildung 

kann das 3. Lehrjahr und die Prüfung 

zum Gesellen angeschlossen werden. 

 

In der Vergangenheit konnten sich einige 

junge Männer im Seehaus auch erfolg-

reich auf eine externe Realschulprüfung 

vorbereiten.

Wir suchen:
»	� Lehrer z.B. für Deutsch, Mathe,  

Fachtheorie

»	 Nachhilfe & Hausaufgabenhelfer

Kontakt zur Schulleitung:  

sachsen@seehaus-ev.de

Holz-Lok für die Kita: 

Auftrag erfolgreich 

ausgeführt.
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Prinzip Familie

Familie Steinert

Eine Hauselternfamilie wohnt mit ihren 

eigenen Kindern und bis zu jeweils 

7 jungen Männern familienähnlich 

zusammen. Im Seehaus Leipzig gibt es 

zwei Hauselternfamilien, also insgesamt 

14 Plätze. Die jungen Männer erleben 

Familienleben am praktischen Vorbild. 

Dazu gehören einfache Dinge wie die 

Tischgemeinschaft beim Essen, die die 

meisten jungen Männer nicht oder selten 

erlebt haben oder Hilfe bei den Haus-

aufgaben. Die knappe Freizeit und die 

Haushaltsführung werden gemeinsam 

gestaltet. Die jungen Männer lernen da-

bei, auf die Kinder und ihre Bedürfnisse 

Rücksicht zu nehmen. Einige sind selbst 

Väter. Die Annahme in der Familie und 

die vertraute, verlässliche Beziehung zu 

den Hauseltern ist Basis für die vielen 

Herausforderungen des Seehausalltags 

und gibt den notwenigen Halt, auch ein-

mal Krisenzeiten zu überstehen. 

„Vom Umgang meines Hausvaters 

mit seinen Kindern hab ich viel 

dazugelernt. Ich habe mir für die Zeit nach 

der Haft vorgenommen, mit meinem ei-

genen Sohn mehr zu spielen und bewusst 

Zeit zu verbringen.“ 

Thomas, Seehaus-Absolvent

„Ich finde es unglaublich toll, den 

Jungs über unsere Arbeit Sicherheit 

und Vertrauen geben zu können. Für mich 

ist es unheimlich spannend zu beobach-

ten, welche Wirkungen unsere drei Kinder 

auf die Jungs haben. So kommen bei den 

„großen Brüdern“ auf oftmals sehr einfa-

che Art versteckte Seiten zum Vorschein.“

Stefanie Steinert, Hausmutter 2012–2023



1312

Mann sein, Finanzen und beraten sich 

gegenseitig zu persönlichen Herausfor-

derungen.

Erlebnispädagogik & Sport: Freizeit 

ohne Unterhaltungselektronik aber mit 

Spaß gestalten, körperliche Grenzen 

kennenlernen, fit und ausdauernd wer-

den, Interessen entdecken und entfalten.

Stufensystem: Die jungen Männer 

können sich durch Leistung und gutes 

Sozialverhalten in einem Stufensystem 

Privilegien erarbeiten.

Tiergestützte Pädagogik: Die jungen 

Männer können u.a. Hochlandrinder, Ha-

sen und Hühner mitversorgen. Sie lernen 

Pädagogische Werkzeugkiste

Die enge Vernetzung der Bereiche WG, Schule und Betrieb im See-

haus ergibt einen umfassenden Eindruck von den jungen Männern, 

ihren Baustellen und ihren Stärken. Mit verschiedenen pädago-

gischen Prinzipien und Werkzeugen werden die jungen Männer 

herausgefordert und gefördert:

Rugby-AG

Positive Grup-

penkultur: Die 

jungen Männer 

übernehmen 

Verantwortung 

füreinander und 

leiten sich gegen-

seitig an. Sie ler-

nen, für andere da 

zu sein und zu helfen. 

Ressourcenorientierung: Wer eine 

Clique zu Straftaten anstiften kann, hat 

das Potenzial, Menschen zu führen. Wir 

suchen mit den jungen Männern nach 

ihren Fähigkeiten und wie sie diese 

positiv für sich und andere einsetzen 

können. 

Biografiearbeit: Mit den jungen Män-

nern wird ihr Lebensweg aufgearbeitet, 

z.B. im Genogramm-Gespräch oder in der 

Seehausrunde Lebenslinie.

Wertevermittlung: Die MitarbeiterInnen 

des Seehauses leben christliche Normen 

und Werte vor und vermitteln Grundtu-

genden wie Toleranz, Ehrlichkeit, Ordnung, 

Höflichkeit und Selbstbeherrschung.

Wiedergutmachung: Die jungen Männer 

setzen sich mit den Folgen ihrer Strafta-

ten auseinander. Sie lernen die Opfer-

perspektive kennen und übernehmen 

Verantwortung. Durch gemeinnützige 

Arbeit leisten sie einen symbolischen 

Ausgleich gegenüber der Gesellschaft.

Feedback: Den jungen Männern wird 

wertschätzend, regelmäßig und un-

mittelbar ihr Verhalten gespiegelt, z.B. 

mittels täglicher Benotung (WG-Putz-

dienste, Sport, Schule, Arbeit), Rückmel-

dungen des Seehausrats und täglicher 

Hilfreiche Hinweisrunde.

Seehausrunden: In 2–3 Gruppengesprä-

chen pro Woche besprechen die jungen 

Männer Themen wie Gewalt, Sucht, 

„Ich finde es gut, dass die jungen 

Männer die Hinweisrunden und die 

Seehausrunden selbst leiten. Da lernt man 

mehr Verantwortung.“ 

Nik, Seehaus-Absolvent

dabei Verantwortung zu übernehmen, zu 

beobachten und sich auf ein lebendiges 

Gegenüber einzustellen.

Entwicklungsplanung: In wöchentlichen 

Treffen reflektiert das WG-Team die 

Entwicklung der jungen Männer. Dazu 

kommen Gesprächsrunden zu besonde-

ren Themen (z.B. Entlassungsplanung) 

zusammen mit dem jungen Mann und 

seinem persönlichen Netzwerk (Familie, 

Jugendgerichtshilfe etc.)

Einzelgespräch: Jeder junge Mann hat 

ein wöchentliches Gespräch mit einem 

festen WG-Mitarbeiter. Unter vier Augen 

werden persönliche und organisatori-

sche Themen besprochen.Gemeinnützige Arbeit im Kindergarten

Leipzig-Marathon
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Nachsorge: Begleitung nach der Haft Ehrenamt

Viele unserer Angebote können wir nicht ohne die Hilfe von ehrenamtlichen Mitar-

beitern ermöglichen. Helfende Hände, die Brücken in die Gesellschaft bauen, sind 

herzlich willkommen!

Kay  (Mitte) beim  

Zieleinlauf nach 42 km - 

Seehausmarathon

„Mich halten die Begegnungen mit den Seehaus-

Jungs fit und das wöchentliche Training hilft mir, 

den eigenen Schweinehund zu überwinden.  

Die Jungs lernen beim Sport, sich Ziele zu setzen und 

wie anstrengend und schön zugleich es sein kann, sie zu 

verfolgen.“

Kay, ehrenamtlicher Rugby- & Lauftrainer seit 2016

Auch nach der Haftzeit können die 

jungen Männer auf freiwilliger Basis un-

terstützt werden. Damit der Übergang in 

die Freiheit gelingt, gibt es verschiedene 

Angebote:

»	� intensive Entlassungsplanung wäh-

rend der Haftzeit (Arbeit vermitteln, 

Wohnung finden, positive Kontakte 

suchen)

»	� Begleitung durch hauptamtlichen 

Nachsorge-Mitarbeiter (wöchentliche 

Einzelgespräche etc.)

»	 Begleitung durch ehrenamtliche Paten

»	� Ehemaligentreffen & Besuche bei den 

Hauseltern

»	� Mitleben in WGs oder Familien nach 

der Haft

»	� Kooperation mit Jugendgerichtshilfe, 

Bewährungshilfe, Ausbildungsstelle, 

Schule usw. wenn der junge Mann es 

wünscht

Gesucht  

für unsere entlassenen jungen Männer: 

»	� WG-Zimmer/Wohnung/Lebensge-

meinschaften

»	� Ausbildung/Arbeit/FSJ

»	� Paten/Nachsorge-Mitarbeiter

»	� Familien, die bereit sind,  

einen Ehemaligen aufzunehmen.

Kontakt: sachsen@seehaus-ev.de „Ich möchte gerne dazu beitragen, 

dass Strafe auch etwas nützt. Ich 

finde euer Konzept einfach klasse. Es gibt 

nichts Sinnvolleres in der deutschen Justiz. 

Wenn es sich lohnt, irgendwo rein zu inves-

tieren, dann ins Seehaus!“ 

Katharina, ehrenamtliche Leiterin der 

Gitarren-AG, Staatsanwältin und ehem. 

Richterin

Was kann ich tun?
»	� bei Veranstaltungen helfen (Bewir-

tung, Kuchen backen, Tontechnik)

»	 Nachhilfe geben

»	 WG-Diensthabende unterstützen

»	� die jungen Männer zu Ehrenämtern 

außerhalb begleiten

»	� die jungen Männer zum Verein, Haus-

kreis etc. mitnehmen

»	� eine wöchentlichen AG (Sport, Musik, 

Kochen...) für 3 Monate anbieten

»	� Fotografieren (gute Bilder für die 

Öffentlichkeitsarbeit)

»	� Patenschaft für einen jungen Mann 

übernehmen 

»	� ein FSJ, BFD oder Jahrespraktikum im 

Seehaus machen

»	� ... gern eigene Ideen, Hobbys, Bega-

bungen einbringen!

Wie kann ich andocken?
»	� beim (Schul-)Sport oder einer AG 

reinschnuppern 

»	� gemeinsame Aktionen am  

Wochenende mit der WG

»	� gemeinnützige Arbeit mitmachen 

(aller 14 Tage samstags)

»	� zu einer der jährlichen Freizeiten  

mitfahren: Ostertour (Outdoor),  

Sommercamp (Juli), Winterfreizeit 

(zwischen Weihnachten und Silvester)

»	� in den Ehrenamtlichen-Mailverteiler 

eintragen lassen

»	� Kontakt aufnehmen:  

sachsen@seehaus-ev.de

„Ich freue 

mich, wenn 

mein Auszubilden-

der selbständiger 

wird, bereits 

gelernte Regeln 

anwendet, sich 

selbst etwas 

zutraut und da-

durch Erfolgs-

erlebnisse 

einfährt. Auf 

diese Weise darf ich auf die Grundlagen 

des Seehauses während der Lehrausbil-

dung aufbauen und sie vertiefen.“

Volker Bauch, Ausbilder zum Klempner

Überreichung des 

Gesellenzeugnisses
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Spenden und Sponsoring

Danke!
„Man taucht in eine völlig neue Lebenswelt ein. Die Mitarbeiter sind richtig cool. 

Das Zusammenleben mit den jungen Männern ist witzig, anstrengend und lehr-

reich zugleich. Ich war beeindruckt, wie als FSJler/BFDler eingebunden wurden,  

uns Vertrauen geschenkt wurde und wie selbstständig und abwechslungsreich wir  

arbeiten konnten. Ich habe viel in meinem Jahr im Seehaus gelernt und bin selbstbe-

wusster geworden.“

*Tirza, ehem. Freiwilligendienstlerin im Seehaus Leipzig

FSJ und BFD im Seehaus Leipzig

Ein Jahr voller Chancen!

Die folgenden Bereiche kannst du in deinem FSJ/BFD  
im Seehaus Leipzig mitgestalten: 

	» Wohngemeinschaft/Haushalt/Kinderbetreuung

	» Ausbildungsbetriebe (Zimmerei/Bau, Tischlerei,  

Garten- und Landschaftsbau)

	» Verwaltung/Organisation

	» Hausmeisterei/Sport/Events

Erfahrungsberichte und Infos zur Bewerbung  

unter www.seehaus-ev.de

*

Seehaus e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-

ein. Die laufenden Kosten des Strafvoll-

zugs in freien Formen werden größten-

teils vom Sächsischen Staatsministerium 

der Justiz finanziert. Um alle Angebote 

machen und Investitionskosten decken 

zu können benötigen wir Spenden und 

Sponsoring. 

Investieren Sie gemeinsam mit uns in 

die Zukunft der jungen Männer im See-

haus – und damit in die Zukunft unserer 

Gesellschaft!

Sachspenden
...z.B. 

»	� Laptops

»	� WG-Ausstattung

»	� Werkzeuge & Maschinen (Betrieb)

»	� Fahrzeuge

»	� Kleidung

»	� Sportgeräte und -ausrüstung

»	� Wanderschuhe

»	� …

www.seehaus-ev.de/unterstuetzen/

sachspenden
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Armin Pra (Lützen), Pfarrer in der Evange-

lischen Kirche in Mitteldeutschland und 

ehrenamtlicher Mitarbeiter im Seehaus

Im Leben neu durchstarten - Sie können 

helfen, dass straffällige junge Männer 

die Chance dazu bekommen. Damit sie 

ihre Fähigkeiten konstruktiv in unse-

re Gesellschaft einbringen und neue 

Straftaten verhindert werden.

Unser Spendenkonto:

Stadt- und Sparkasse Leipzig 

IBAN: DE 5186 0555 9210 9001 3899

BIC: WELADE8L

Seehausvorstellungen & Führungen

Ihre Gruppe interessiert sich für das Seehaus? Wir bieten Vereinen, Schulklassen 

usw. die Vorstellung des Konzepts und Führungen vor Ort an. Anfragen gern per 

Mail an: sachsen@seehaus-ev.de

„Ich bin Spender, 
weil ich gerne in  
die Zukunft von 
jungen Leuten 
investiere.“

Seehaus-Feste

Herzliche Einladung zu den Seehaus-Festen und unseren weiteren öffentlichen  

Veranstaltungen: www.seehaus-ev.de/seehaus-feste-leipzig

Seehausvorstellung im Rohbau Seehaus Leipzig

Über unser Online-Formular können Sie 

auch bequem per Einzugsermächtigung 

spenden: www.seehaus-ev.de/unters-

tuetzen/spenden-online

Jeder Spender erhält  automatisch eine 

Spendenbescheinigung.


